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Tle Ursache der jüngste, Palast.Rt
,luti,n.

Einen Artikel der .Vossischm Zki

Ans hm Staate NcbrMa!
weil Sie krank oder leidend sind,

konsultieren te Dr. Barnes
NkUkste tifiilrtiijf(liitf Handlung.

Konsultation und Untersuchung frei.
Dr, Pnmc tclirnibcll mit lkrsoiq nii hIIbren fWtte von St6cumnllmiiS,

clnlic(i, ülcrlicn IMieriuiltrftifliinfj, 2uiiMit, Ä!cn imb $urnilclbi, flalortb,
hol)k,n SMnltruf ufra. Xr, Sarnc4 hat die om boUfommfnfkn ogettalteten nicbU
iiinarn Cllicf dir bi äktimiblimq bort UrmtTcil in diesem Seil de fundet

nehmen Iren! of ten den tteil seiner Ansicht wnyr, da eS ?ie NichiS feffet cI3
Hyre, jjeu.

Dr. Barnes
Ü3 620 R,se ?ttg. esidost-?rf- e 16. und Farnam lr. Id. X(rt L4Z.
eprrchstundk tüglich ,,n 9 mr. bi S nachm.: bkiidS v 1:30 M 8:30.
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hak, zugunsten htt Kaiserin zu der

mittein; vergeben zog sie selbst alle

Zkegister ihrer weib.ichen List, spielt,
nacheinander die Rollen der empörte
Herrscherin, der gekränkten Unschuld,
der reuigen Sünderin: ei ward ei

förmliche Gericht llber sie geilten,
da mit dem Spruch endigte: sie hal
sich unrechtmäßig die Macht ange
maßt, Gesetze tibertreten, Recht ge
beuzt: sie wird eingeschlossen im Pa
lais gehalten werden, und bei dem

ersten Versuch, in die Regierung ein

zugreifen, soll sie in das Büßerklosiei
auf dem einsamen Gipsel eine öl!

Kilometer entfernten Berge ver
bracht werden. Sie flehte, in ihre

Heimat nach Tigre ziehen und ihre
Schätze mitnehmen zu dürfen: Du
bist mit einem Hemde und einem

Maurltiere einst hier angekommen;
so sollst du auch wieder heimziehen,

SEHT DURCH UNSERE RINGE
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Banditen, welche die Bank in Winö
luiu beraubten, stammen

au Omaha.

Die beiden Banditen. luelche Frei,
tag nachmittag die Staatsbank in
Winslow, Neb., überfielen, sind als
A. Louis Abman und L. C. Concord
von hier identifiziert. Abman, dcr
als Mitglied einer Bande Automo
bildete gegen $1.500 Bürgschaft
erst kürzlich aus der Untersiichungs
haft entlassen wurde, besitzt Ecke 16.
und NicholaS Straste eine Apotheke.
Concord ist mehrhaft vorbestraft.
Das Automobil, in welchem sie nach
Winslow fuhren, war von ihnen erst
Donnerstag abend gestohlen worden.
Es gehörte Roger Homo.it, 4923
Burt Straße. Die beiden Berbre
cher befinden sich in Jrcm.ont im
Countygefängnis. Bon der geftoh
lenen Summe fehlen noch $1.800,
welche die Banditen angeblich der
graben haben und der Versteck bis
her jedoch nicht gefunden werden
konnte. Sonntag wurden hier in
Verbindung mit dem Raub dcr
Schanttcllner Frank Goddard fowic
dessen Bruder Harry Geddard vcr
haftet. Beide behaupten, unschuldig
zu sein.

Deutsche Panzerautos
bewähren sich brillant!

Hauptquartier des Generals v.

Faikenhayn. l l. Dez. Die deut,
sche Kriegsführung hat Panzerautos
in Dienst gestellt, die sich Vorzug.
lich bewahrt haben.

Die kurze Probe, die diese Kolosse
beim Kreuzen dcr Gebirge nach dcr
rumänischen Ebene durchzumachen
hatten, fiel in überraschend günstiger
Weise aus. Sie stellen cin äufzerst
wirtsames Hilfs und Schutzmittel
für die Kavallerie dar. Bei Pa
trouillen kann cin einziges dieser
Panzerautos dem Feinde mehr Scha
den zufügen, als eine ganze Eska
dron. Die zerstörende Kraft dieses
Autos ist weit gröster. als die der
britischen Tanks.

Die Kolosse sind 25 Fusz lang
und ruhen auf Rädern von einem
Fusz im Durchmesser. Sie führen
eine Besatzung von zehn Mann,
mit Maschinengewehren ausgestattet,
den Chauffeur, einen Stellvertreter
desselben und einen Offizier.

Tic Maschinengewehre können
nach allen Richtungen hin verwandt
werden. Im Vorderteil befindet sich
ein Gasolinmotor von 100 Pferde
kräften und am anderen Ende dcr
Oiasolinbehälter. Jeder Mann der
Besatzung, cinschlicszlich dcr beiden
Chauffeurs, ist ein sachverständiger
Maschinist.

Das Auto ist stahlgepanzcrt, Ma
schinengewehr und . Gewehrschüsse

prallen an ihm ab. Ist kein Feind
in Sicht, so kann der Turm beiseite
geschoben werden, für den Zweck
des Spähens. Wenn geschlossen,
wird die Rekognoszierung durch ein
Periskop betrieben.

Als cin Vorläufer der ersten. Pro
befahrtcn

.

in Rumänien
.

eines dieser
j.a ' '

Schrerbmaterlalien

haben wir in den vorherrschenden Sorte vorrätig oder machen sie

auf Bestellung. .
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kkinnahmrn der Bahnen.
Lincoln, 11. Tcz. Diesjährige

Giimuljuim dcr Bahnen in D.vbra3
1a aus dem Personenverkehr filier
treffen die vorjährigen, welche aller.
diugS die niedrigsten seit 5 Jahren
N'aren. um ei weniges, sie betrugen
im Ganzen $16,323,774,10 gegen
$15,974,470,37 im Jahre 1915.
Tic Einnahinen ouS dem Güterver
kehr waren im Jahre 191 $12,.

M0,711,7i gegen $37,158,202,62
im vorhergehenden Jahre. Der Net.
toverdienst der Bahnen aus ihrem
Betrieb im State Vcebroska bezif- -

sert sich auf $24,364,202.31, worauf
sie $2,516,507,06 Steuern zu

hatten.

Schnlgebande ringeweiht.
Wisner, 11. Tez. Das neue

hiesige Hochschulgebäude wurde Frei
tilg nachinittag in feierlicher Weise
seiner Bestimmung übergeben. Es
in ein höchst inodernrs Gebäude, def
se,i Herstellung $10,000 kostete.

Alter Speicher abgebrannt.
Plattsinouth. 11. Dez. Der

alte Tusni'sche Getreidespeicher, ein
Wahrzeichen von Plattsinouth. der
vvr über 40 Jahren errichtet wurde,
aber in den letzten Jahren leer
stand, m ein i.rucr der Flammen ge
worden.

Großer Fenersverlust.
ttothenburg. 11. Dez. Dem G

ä1! eilen südlich von hier wohnenden
Farmer F. E. Wiggins wurde Sonn
tag in aller Frühe Getreide im
Werte von etiva $20,000 durch Feu
er zerstört. Man vermutet Brand
stiitmig. Die Bersicherung beträgt
nur $15,000.

lonntclrrks gehen nach Alliance.
Alliance, 11. Dez. - Die Coun

tuclerks von Nebraöka werden mor
gen, Dienstag, bis Donnerstag hier
ihre Jahreskonvcntion abhalten. Ein
entstörst zahlreicher Besuch steht in
Vlito'icht.

Autokollision.
Orleans. 11. Dez. Zwei Au.

iomobile stiegen Samstag abend in
der Nähe dcr Hochschule aufeinander,

liyrcrn Win. Ppe erlitt schmerzhafte
Verletzungen un') die ?!ase ihres
kleinen Sölmckens wurde ebenfalls
iibel zugerichtet.

P'erdcu schwer derbrannt.
McCook, 11. Dez. Die bei

öcn Kinder des in South McCook
wohnenden John Battrcll wurden ;

am Samstag erheblich verbrannt.
ill im Schlafzimmer die Lampe um
stürzte und daS Bett, in welchem j

oic veioen .umucr uigi'ii, in cjjhiu
se'te. Das Feuer konnte leicht ge
löscht werden

ssinbrnch in ei Farmhaus.
McCook, 11. Dez. In das

$rn,s der südlich von hier lebenden
Frau tto Karthaus verschafften '

sich in Abwesenheit der Familie
be Einaana und stahlen eine Menge
iaaun ivivie um: ui'iuuiuua e m

I

mc Geldes.

Bcrhängnisvollcr Znsammenstofi.
Fairbur. 11. Tcz. Mehrere

Keilen nördlich von hier scheute
vlötzlich das Gespann von Frank,
Laumann vor einem herankommen
Den Bahnzug und lief direkt vor
demselben. Der Zug erfasste das
Fuhrwerk, in welchem sich Baumaii '

!U'b,t Frau vesanoen. Beioe wur
?cn weit fort geschleudert und tru
a erhebliche Verletzungen davon,

ssie sind bcid? über 60 Jahre alt,

5iind erleidet Flammentod.
Beatrice, 11. Dez. Als die

.'ünfjährige Tochter des in Süd Be
itrice tvohnendcn Ehepaares Frank
Ban Licw Sonntag in dem Kü
chenherd Feuer entfachen wollte, kam
ie mit ihren Kleidern den Flam

ten dcr Missouri Snnode Herr Pa
stör Echardt aus Battle Creek ein
Referat angefertigt. Beide wurden
eingehend besprochen. Es trat leb.
haft zu Tage, wie groß dcr Wunsch
nach gegenseitigem Verständnis sei.
Die praktischen Folgen der Uneinig,
seit liegen klar zu tage. Wie viel
Zeit, Kraft und Geld wird geopfert,
um die synodale Zugehörigkeit zu
behaupten. An wie vielen Orten,
wo zur Zeit zwei Pastore amtieren,
die, weil die Einzclgemcinde zu
schwach ist. auch das Lehramt mit
versehen müssen, könnte nach Ueber-

windung dcr Diferenzpunkte und er.
folgtcr Einigung ein Pastor und cin
Lehrer angestellt werden, sodass beide

Aemter, die für das Wohl der Ge.
mcinde notwendig sind, wohl aus
gerichtet werden. Wir müssen noch
mehr alö bisher für unsere Ju
gend sorgen, daß sie mit deutscher
Gründlichkeit unterrichtet werden:
wir alten Leute, zumal die wir noch
von Deutschland kommen, wir dür
fen ihnen nicht das Wichtigste, was
wir mitgebracht haben, vorenthalten.

Whcre a will is. is a way. sagt
dcr Volksmund unseres Landes mit
Recht. Hoffentlich bewahrheitet sich

dieses Sprichwort auch hinsichtlich
der Emigungsbestrcbungcn in der
lutherischen Kirche, die nun ihr
400jährigcs Jubiläum feiert. Mö
gen auch die ferneren Konferenzen,
die man in Lincoln abzuhalten bc
schlössen hat, diesem Ziele näher füh.
ren, nicht auf Kosten der Wahrheit!
Ganz gcwisz nicht, aber auf Kosten

vorgefaßter, irriger Meinung und
auf 5i,ofien der bei uns Teutschen
leider so groszen Sucht der Recht
haberei.

Der Gemeinde in Lincoln, die
so freundliche Aufnahme den Gästen
von Nah und Fern bereitete, sowie
ihrem lieben Pastor Herrn P. Gco,
Allcnbach wurde dcr herzlichste Dank
ausgesprochen.

H. W.

5okal-Aachticht- en

aus Fremont, Nebr.

Frcmont, 9. Dez.
Ein unschuldiger Farmarbeitcr,

welcher sich in Frcmont neue Klei
düng gekauft hatte, und die alten
Kleider in einem Paket mit sich trug,
wurde auf dem Wege nach AmcS,
als an dem Bankraub in Winslow
verdächtig, verhaftet, aber wieder
ftci gelassen, da sich seine Unschuld
herausstellte,

Der kleine Sohn von Professor
Watcrhouse fiel heute früh beim
Turnen in der Hochschule so Unglück
ijch. dasz er sich einen Armbruch zu
zog

Der 6 Monate alte Sohn von

Chris. C. Anderson, welcher kürz
lich an Lungenentzündung erkrankt
war, ist gestern abend gestorben.
Das Begräbnis findet am Sonntag
statt

Die Chemical Feuer Co.. trifft
am Weihnachtstage ,

sin 5n, .,. hM im rJ, J
,k,, ttnrnHü !.! l"f :...,".. !s 0tU 1 1 1.ILLI-IL- Ulll JL Ll - l'llll 1

chcsters gesichert,
Bei dein gestern in Wahoo statt

gehabten 5k,bballspiel zwischen
Schülern der Frcmont Hochschule

limd denjenigen dcr Wahoo Schule
kamen die Frcmonter als Sieger
heraus.

Auf dem hiesigen Bahnhof wur
den heute eine Indianerin und dc
reit Sohn abgefangen. Die Frau
hatte ihren Sohn von der Schule
in Genoa entführt. Die Mutter
wurde freigelassen und der Sohn
wird dcr Schule wieder überwiesen
werden. Was mag wohl die Ursache
sein, das; die jungen Indianer und
Indianerinnen nicht dort bleiben
wollen.

Die Supervisoren von Platte
County werden sich nicht verleiten
lassen, die Gehälter ihrer County
beamtcn mif das Resultat dcr Wahl
hin zu erhöhen. Es ist sicherlich sehr
gewagt durch eine Multiplikation
dcr abgegebenen Stimmen mit 5 ei- -

nen Schluß auf die Einwohnerzahl
des Countn'S zu machen. Es sind

M' V,.Z:k.Z.?Z. v- -

JiliiLüli UH.M'- - IJM.'- -

)
w

,i'

1

l
'

)

N

$
u

t

I?

i

tung' über die Entthronung Cd

Ratxi Jeassu von Abessimrn und
da politische Milieu, aus dem die

obessinische Revolution hervorgsg,in
gen ist, entnehmen wir daj Fol
gende:

Kaiser Jeassu ist ein Enkel dei
ölten Menelik. AIS dieser seiner Zeit
die Mehrzahl der aoettmi a,en
Stämme unterworfen hatte, bliev

zur Abrundung noch das Reich bti
fliegerischen Sultan Mohamed. im
Osten an Schoa gttnzenv, zu erwer

ben, dessen tapferer Herrscher mit
seiner Kriegsmacht fast ebenbürtig
erschien. Schon standen die Heere sich

gegenüber, da schickte Menelik eine

Gesandtschaft und ließ dem Sultcm
Friede und Freundschaft anbieien,
wenn er Christ würde: und zur Be

siegelung des Friedens bot er chm
die eigene Tochter als Gattin. Der
vorsichtige Sultan fragte erst zulüch
ob dies Nicht etwa ein Bermeh

rungsgeschent" sei. Man kleidet in

Abessinien die Bitte um eine Wohl
tat in die Form eines kleinen Äe
schenks, das den reicheren Beschenk

ten zu einem wertvollen Gezenze
schenk verpflichtet. Aber Men.lik
meinte es ehrlich; und da se.ne

Freundschaft und Verwandtschaft
.valait dien une messe", so wurde auö
dem Sulkm Mohamed der Ras Mi
chael und Meneliks Schwiegersot,n.
Dieser Ehe entsproß der Lidjch Je
assu Jnfant Josua , den Me-

nelik als einzigen männlichen Nach
kommen 1909 zum Thronerkn em
setzte. Er hatte - keinen Sohn und
nur noch eine andere Tochter, Wizro
(Prinzessin) Saoditu; diese war mit
dem Haupt des entthronten Königs-geschlecht-

von Tigre. Raö Guzsa.
verheiratet worden, der in der

Hauptstadt Meneliks eine freundliche
Gefangenschaft genoß.

Von Ende 1U08 ab litt Menelik
an progressiver Paralyse und die

Kaiserin Taitu. zu deutsch oas

Sonnenstäubchen", hatte tatsächlich
de jure unbefugt die Zügel der

Regierung ergriffen, indem sie dem

widerstandslosen Menelik ihren Wil
len aufzwang oder d.irch Gewalt und

Intriguen, die vor keinen Mitteln
zurüctschreckten. die Rezierungscrg,,ne
sich gefügig machte. Taitu t flamm
te dem Königreich Tigre: eine sehr

bewegte Vergangenheit lag hinter
ihr? sie soll schon am Hofe des
Kaiser Theodorus. der sich lfc68 in

Magdala erschoß, als die Engländer
die Burg stürmten, eine Rolle ge

spielt haben, und die Zahl der M.in
ner, die sie aufgebraucht haben soll,
ist Legion. Klug und falsch wie eine

Schlange, immer noch reizvoll mit

ihren samtschwarzen Augen in vem

fast weißen, sorgfältig gepflegten
Gesicht, tückisch und grausam, leiten
schaftlich in Haß und Herrschsucht,
scharssinnig und energisch, hatte sie

olle Anlagen, Herrschaft zu gew-.-

nen, zu mißbrauchen, zu verlieren.
Und so kam es.

Hatte Menelik, in w'iser Absicht,
sein Volt zu erziehen, Verbindung
mit europäischer Kultur gesucht, so

brachte sie wütendste Fremdenfeind
schaft zur Geltung. Hatte Menelik

Zukunft des Reiches durch Ein
setzung feines einzigen männlichen

Nachkommen zum Thronerben und
des ehrlichen tüchtigen Ras Tassama
zu dessen Vormund und Reichsoer
weser gesichert, so suchte sie diese An

Ordnungen umzustoßen zugunsten
ihrer Günstlinge und Anhänger aus
den depossddierten Familien. Htte
Menelik Gerechtlglett und Mensch
lichkeit einzuführen, wirtscha, tische

und soziale Fürsorge auszuüben sich

bestrebt, so setzte sie Willkür und
Grausamkeit, Gewalt, Gift und
Dolch wieder in ihre alten Rechte
ein. Aber kräftigster Widerstand
wurde ihr ,n zäher Mmrerarbeit ent

gegengesetzt; unter den Großen deS

Landes selbst schuf sich die Willkür
und Grausamkeit des Herrschsucht,
gen WeibeS ernste Feinde, und im

Fruhiahr 1910 ereilte sie ihr Schick
sal.

In stürmischer Mitternacht der
sammelten sich dreißig kaisertreue
oder doch kaisirinfeindliche Große in
einer ein amen Kirche vor der Stadt
Jeder einzelne trat mit brennender
Kerze in der Hand vor den Altar;
und indem er die Kerze aukblies, tat
er den Schwur: So soll mein Ge
schlecht verlöschen, wenn ich eher ru
he, als bi die Kaiserin ihrer ange
maßten Gewalt entkleidet ist." Mit
Tagesanbruch wurde die Kaiserin
verhaftet: eine Abordnung der Gro
ßen verbot ihr jede Einmischung ,in
die Regierungsgeschäfte und ersuchte
den Ra Tassama. nach dem Willen
de Kaisers die Vormundschaft über
den Thronfolger und das Amt des
Reichsverwesers zu '

übernehmen.
Vergebens versuchte die Kaiserin Ge
wali: die Großen hatten heimlich
einige Tausend ihnen ergebener Sol
baten um das Palais zusammenge

zogen: die Mauern ringsum starrten
von Bewaffneten, von den Hügeln
gegenüler drohten Maschinengewch
re. Leij?eikNS versuchte der koptische
Erzbischcf, Abuna Matthäus, der.
selbe, der tf.l das Volk von dem
Siüfju Geleisteten Treueide entbunden

und Sie werden Ihr Entzücken nicht
verbergen können über die Schön
hcit dieser Steine und der geschmack.
vollen Fassung. Bringt einen Sach.
verständigen mit; er wird Euch die
Qualität derselben bestätigen. Ver
gleicht unsere Preise und Sie wer
den von den großen Werten, die wir
Ihnen offerieren, überzeugt sein.

Eingravierte
Berechnungs'jlartc

GeburtsAnzcigcn
Grußkarten, Platzkar

ten, Ankündigungen
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aber nicht, bevor du deinen Galten
bi zu seinem Ende gepflegt hast, wie
e einer christlichen Gattin geziemt."
Das war die Antwort. Bald war
da Land beruhigt. RaS Tassama
uhrte . fest und tüchtig bte Regie

rung; der 13iahrige Thronsolger
wurde väterlich von ihm geleitet und
behütet. Der Aufstand eines kaiserin
freundlichen Previnzstatthalter
ward blutig unterdrückt.

Nach etwa Jahres rill starb Ra
Tassama, vermutlich an Gift. Was
nun folgte, wird ein langer latenter

Kampf der auf einander eifersüchti
gen Großen gewesen sein, der end
lich zu dem letzt gemeldeten Sturz
de lungen Jeassu geführt hat. Als
seine Nachfolgerin ist me oben er
wähnte Tochter MenelikS Wizero
Saoditu proklamiert .worden.

Gefährliche Umsteigekarten,

Bis in die allerjüngste Zeit war
unter den vielerlei möglichen Ber
vreilern von ttrankheitsvatlerien die

lraizeiibahnumileigetarte, turzwe
Traiisjer" genannt, nicht erwähnt

worden; aber neuerdings scheint ei
euch ihr sozusagen an den jkrage
zu gehen. Ja manche Bakteriologe

uuii-i-i ii' gi uife jaicinuac '

harmlosen Pupierlreischen sogar sm
ernen der gefährlichsten Verpflanze;
von 5iranlheilSkeimen, soweit ei
Wiche zu verpflanzen gibt.

isxe wei en namlicv daraus hin.
oaß so ziemlich jeder straneiwahw
Ichajfner, wenn er einen solchen
tel abreißt, um ihn einem Pajsu
gier zu gebe, erst den Daumen an
een Mund führt und ihn naß
macht. Falls der Schaffner sa

gcn sie weiter an Tuberkulose
oder an irgend einer besondere,!
Krankheit leide, so laufe der Pa
lagier, wenn er gerade den angs
feuchteten Teil des Zettels erfasse
und spater zufällig seine etgenen
Finger an den Mund bringe, große
Gefahr, die Keime der Verseuchung
in lich aufzunehmen!

Gefundheitsbehörden in dies
oder jener Stadt haben bereits de,

tOegenuand untersucht, und sie woi
len entdeckt haben, daß gar nicht

wenige Schaffner Krankheiten ha-

ben, welche aus diej?m Wege leichj

übertragen werden könnten. Abek

selbst wenn die Kondukteure voll
kommen gesund sinö, könnten u
Krankheitskeime verbreiten, wemi
sie, wie es häufig vorkommt, ein
verseuchtes Geldstück im Munde hat
ten und unmittelbar darauf eine
zu verabfolgende Umsieigekarte am
leuchten. Nur sehr wenige im durch
schnittlichen Publikum achten aus
solche .Kleinigkeiten'; doch könnei,
dieselben gar manchmal Verhängnis
voll werden. Es sollen tatsächlich
schon oft Gebresten auf diese Ar'
verbreitet worden sem, durch krank,
sowohl wie durch gesunde Personen.

Ein bischen Vorsicht kann ab
die Verseuchung ausschließen. IM
wird daher ärztlicherseits empfoh-
len, kein Geldstück nzunehmen, das
jemand aus seinem Munde nimmr,
und bei der Entgegennahme einel
angefeuchteten UmsieigezettelS den
selben nur an einer trockenen Stel
le, anzufassen und sogleich- - derart
zusaminenzusalten, daß der feucht
und möglicherweise verseuchte Teil
jedenfalls auf , die innere Seit,
kommt. ..

Witzige Antwort. Eza
minator: .Herr Kandidat, Ihr
Kenntnisse sind gleich Null".

Kandidat: .Mag sein, dann ist
mir eben der Verstand eingefroren".

Darum. .Von Ihrer Frau
würde ich mich nie scheiden lassen!"

.Ja. meine Gnädige, Sie sind

ja auch nicht mit ihr verheiratet!"
Ein Schlauer. Fraulein:

.Bitte, machen Sie einmal die Auge
zu!' .

Herr: .DaS konnte ich nur in ei
nem Sallel"

gramem: uno oer wäre?
Herr: .Wenn ich Sie küsse!'

Hyperbel. Stuhent: .Klein,
sehr klein ist ja da Zimmer. Frau
UZeier. ich glaube, da kann man ja
nicht mal lange Pfeife rauchen".

VerdienteStrafe. Hau
Herr (an der Türe): .Nichts da!
Hier werden keine Almosen ouSge
teilt: muß auch arbeiten I'

Äsgavuno: .Geschieht Ihnen qcmz
recht! Warum haben Sie wa ge
lernt?'

.

J'Af .

ür"e Z$Z 2X? der Off,.
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men zu nahe. Die Kleine wurde,

Peiitiel Der ocrioiilEfen ttga!
Getreulich folgt de Feldgraue aus ihrem mühsam .

kämpfte Wege zum Siege die

VemMelmuchrge des Mm Kreuzes!

Auf der ganze, viele hundert Kilometer langen Front, vo
der Nordsee bis zur Schweiz, in Nußlands Einöden uud Steppe,
liege die Tapferen in den Schützengröben. Bei Tag und bei
Nacht. Jetzt, in dieser Minute. Gedenket Ihrer in Dankbarkeit,
und gedenket auch des -

Deutschen Rsten Areuzes!
Ist eS doch oft der mnstergrltigen Organisation deS Deutschen

Noten KreuzeS nd dem todesmutigen Vorgehen deS Deutsche

Sanitätspersonals zu verdanken, daßsomauedeeutscht
FraunichtzurWitmeundsomancheSdeutsche
Kind nicht zur Waise geworden ist.

Erhaltet Ihr DentschlaudS kämpfende Mannheit, so sorgt
Ihr dafür, daß die Zahl Derer verringert wird, die ihren Er-

nährer oder Beschwer durch den Krieg verlieren.

In Feld und Etappenlazaretten, in Ambulanzen, Lazarett
zögen nd Hospitalschiffen wird unter der Flagge deS
Rote Kr, uze von Aerzten nnd Sanitätspersonal daS
Menschenmögliche geleistet, m den verwundeten Kriegern Hilfe
angedeihe zu lassen. Besondere Spezialisten bereisen auf Wer

anlassung deS Roten Kreuze die Feldlazarette und besuchen die
Venvnndkten-Transpor- tt nach der Ankunft, um möglichst früh,
zeitig die fachärztliche Behandlung durch Ueberweisung an chir

urgische und orthopädische Kliniken einzuleiten. Genesungsheime
und Badekuren sorgen dafür, daß kein Soldat notdürftig geheilt
auf dem Lazarett entlassen wird.

Köm sßr Das MW Mi Am;
beliebe man zur sofortigen unverkürzten Ueberweisung zu richten:
an die D e n t s ch e B o t s ch a f t i n W a s h i n g t o , D. C-- ,
an die Deutscheu Konsulate, oder durch die Der

mittlnng der bestehenden HilfsgeseUfchaften an die D e l r g k e r

tedeSDentschR,teSktuzeSindeuLk.
eiuigtenStaate, 1123 Broadway, New Is??.

zier und die Bemannung jubelnd
empfangen, denn man hielt sie für
Rüsten und das Auto für ein briti.
sches Tank. Drei rumänische Lo
komotivsiihrcr wollten sich zuvorkam,
mcnd zeigen und dem Auto die
Bahn frei machen, doch dieses war!
schneller als iene, fuhr mit großer
Geschwindigkeit voraus und im
Handumdrehen waren die Geleise
zerstört und nunmehr wurde Feuer
auf die drei Lokomotivführer er

Öffnet.
Als das Auto ins Dorf zurück,

kehrte wurde es wieder jubelnd
begrüßt, gleichzeitig wurde die weiße
Flagge aufgezogen.

In einem anderen Falle stieß
cin Auto auf eine Abteilung Infan
terie und jagte sie in die Flucht.
In einem Zeitraum von 60 Se
künden waren 300 Mann zur Stre
ckc gebracht und 50 verwundet.

Die Panzerautos bcsitzen eine
Turchichnittsgechwindigkeü von 23
Meilen die Stunde.

Lebendig verbrannt.
Kimball. S. D.. 11. Dez. Als

wollte, kam se mit ihren Kleidern
demselben zu nahe. Die unglückliche

5..? ir- -:

'"Ä? mV'

Wir bitten alle unsere Le

ser, ihre Abonnements recht
zeitig zu erneuern. Durch
prompte Eiusendnn vcs

Abonuementspreises t. ß
ren sie ns viel Arbeit ad
Ausgaben nnd beweise
gleichzeitig, dak ihnen das
Wohl nnd Wehe der Tag
che Omaha Tribüne am
Herzen liegt.

Kt:u,Urlnn rn,, M'chycl Stadler
IM Herd ,vcucr anmachen

ehe ihre Mutter, welche sich auf dem

Hof befand, wieder das Haus be- -

trat, so schlver verbrannt, dad sie den
Verletzungen erlag.

Jntrrsynodale Konferenz.
(Korrespondenz.)

Lincoln, 9. Tcz. Am TienS
tag und Mittwoch dieser Woche
fand in Lmcoln die dritte intersy
nodale Konferenz zwischen Pastoren
der Oyio. 'tiiwun. owa und

, ... tDören
etioa 50 bis 00 Pastoren erschienen,

,it'uiiüichUtitfliiT' Weite die
liffcrcnzen, die zwischen den einzel
nen nnooen ais nraientratneno i

betrachtet wurden und werden, zu be..

svrecken suchten. Wie vielfach be

nur wcmgc Faimlien, welche 5 aUlivj
glieder zählen, und oft haben solche

mehr als einen Stintmenabgeber.
Tann sind sehr viele Stimmcngcber.

O,, ffA ;.. aa.ui
.inji-iii-t un.. juAui cuiti üuiui,
wc'che .ie die diesmalige vielleicht
sämtliche Wähler herausbrachte, hat
man gleich Pläne geschmiedet, uns
zu größeren Abgaben zu zwingen.

Hastinas I. M. C. A. geschlossen.
. Hastings, 11. Tcz. Da alle

Bemühungen, die zum Fortbestand
nötige Summe aurzutreiben fehl
schlugen, beschlossen die Direktoren
die &üchmn hr hicfincti nemins
christlicher junger Männer. Man
hofft, anl 1. Januar, denselben wie.
der eröffnen zu können.

Die Hcimarmcc" entspricht
Idealen. Obenan die

Pflicht gegen dcn Staat.

sannt im Leserkreise dieses Blattes, I

Z handelte es sich um die Lehre von
f der l'madenwahl, ihrer biblischen Be.
' gnmoung iwo lyrer ocienmntsgo

'inni'.i'ii Auslcrnma. Von Seiten der
V- -" k.

j owa imvur vaiie .verc vnnior
Vcrgsträsser aus Sterling, von Sei. M


